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Rollenbeschreibung:

Erzählerin - sanfte, begleitende Stimme

Ellarin - junge, abenteuerlustige Elfin, vielleicht Gestaltenwandlerin

Cairlinn - Freundin von Ellarin aus dem Dorf der Aerls

Milo - ein freundlicher aber ängstlicher Waschbär mit willkürlicher Aussprache
(nutzt keine Verben)

Sir James - ein sehr schlauer Fuchs, etwas besserwisserisch

Schattenwolf - das “bösartigste” Wesen der Wälder

Timberwolf - immer hungrig und hasst Elfen
____________________________________________________________

Szene 1: Vor dem Aufbruch

Magische Musik (Titelthema)
Sounds: Baumkrone raschelt, Cairlinn tritt ein

1: Cairlinn
Ellarin, schläfst du? Wach auf, du musst los!

2. Ellarin
Ist es schon Zeit?

3. Cairlinn
Ja, du musst jetzt aufbrechen und das dunkle Moor
überqueren, bevor es Nacht wird.

4. Ellarin (steht auf)
Ich beeile mich…

Sounds: Packt ihre Tasche, Glas klirrt

5. Cairlinn
Hier sind die Phiolen, vorsichtig damit. Alle 12 müssen
ins Nachbardorf zu den Ältesten.

6. Ellarin
Ja, keine Sorge.

7. Cairlinn
Und jetzt wiederhole mit mir:

8. Cairlinn und Ellarin gemeinsam (langsames Sprechtempo)
Vom Elfenpfad weiche nicht ab,
Schau nicht zu oft hinab,
Wenn es Nacht wird sieh dich vor,
der Schattenwolf lauert hinter dem dunklen Moor.



9. Ellarin
Ich muss los, tschüss Cairlinn, bis zum Morgenlicht!

10: Cairlinn
Bis zum Morgenlicht! Ich freue mich schon auf diese
Lotusblüten, die du mitbringst…

Musik: abenteuerlich, aber ruhig, passend zu einer Sommernacht
Sounds: Baumkrone raschelt, Ellarin tritt hinaus

11: Erzählerin
(Märchenstimme)

Ellarin - die junge Elfe aus dem Stammbaum der Aerls
wartet jeden Tag bis zur frühen Dämmerung, um von Baum
zu Baum zu klettern und ihre tägliche Aufgabe zu
beginnen: Eine Tasche voller Phiolen zum Nachbardorf zu
tragen und diese gegen Lotusblüten zu tauschen.

Die Elfen steigen nie hinab, sie wohnen oben in den
verschlungenen Ästen, Zweigen und Blättern der ältesten
Bäume. Diese anmutigen Wesen klein und sehr geschickt.
Keines der Tiere traut sich hinauf in ihre Baumkronen zu
klettern, denn die Elfen können auch ganz schön
furchteinflößend sein. Jedes Dorf hat Gestaltenwandler.
Diese beschützen die anderen: Sie können ihre äußere
Form ändern und sich in jedes Tier, jeden Vogel und
jedes Insekt verwandeln. Jedoch weiß niemand außer ihnen
wie das funktioniert. Das Geheimnis wird gut gehütet.

Noch ist ein wunderschöner Abend, eine warme Sommerbrise
rauscht durch die strahlenden Kronen der Bäume, eine
Herde Rehe springt durch die entfernten Büsche,
Nachtigallen singen die schönsten Lieder. Es ist eine
traumhafte Sommernacht...

Sounds: klettert von einem Baum zum anderen und bleibt plötzlich
stehen, um den Sonnenuntergang zu genießen

Szene 2: Weg vom Elfenpfad

12: Ellarin
(atmet aus)...der schönste Moment des Tages...

Sounds: eine Phiole fällt aus der Tasche hinunter

Ist mir gerade eine Phiole rausgefallen? Oh nein! Das
gibt Ärger.(Pause, nachdenklich) Ich darf den Pfad nicht
verlassen...aber wenn ich es nicht tue, werden die
Stammesältesten mir nicht mehr vertrauen. (MORE)



Ellarin (CONT’D)
Dann muss ich mich wie die anderen nachts in meinem Haus
verkriechen… (zögert) Nun gut, ich habe keine Angst...
ich weiche auch nur für eine Sekunde vom Pfad ab, wird
schon nichts passieren.

Musik: bedrückend, Spannung wird aufgebaut
Sounds: Blätter rascheln, springt vom Baum, läuft durch den Wald,
Stöcke knacken, Grillen im Hintergrund

13: Ellarin
Ah, da bist du ja ... (hebt es auf) Leider kaputt...oh
man. (schaut sich den magischen Staub an) Was ist denn da
drin? (Staub wird aufgewirbelt) niest laut

Sounds:  Näher kommende Schritte im Wald

Huch, ist da jemand? ...

Effekt: Erinnert sich (Wiederholung der Worte von vorhin)

wenn es Nacht wird sieh dich vor
der Schattenwolf lauert hinter dem dunklen Moor.

(etwas ängstlich) Bin ich denn hinter dem Moor!?

Sounds: Äste werden beiseite geschoben, Schritte kommen näher

14: Ellarin
(überrascht und erleichtert) Aha...ein
Krautschichtbewohner...klein und harmlos. Was bist du?

15: Milo
Elfe? Du hier unten? (beschnuppert sie) Noch nie
Elfenvolk so nah... Ich Milo, ein Waschbär. Du zum
Lichterfest?

16: Ellarin
Hallo Milo, ich bin Ellarin. (aufgeregt) Du kannst ja
sprechen! Was ist ein Lichterfest?

17: Milo
(unsicher, versucht den Namen zu wiederholen)
Ellaaaaariiiin? Name zu schwer! Du Elli! Was du da in
der Hand, Nüsse?



18: Ellarin
Ach das, nein, das ist nur so ein kaputtes Ding. (wirft
es weg) Erzähl mir mehr über das Lichterfest!

19: Milo
Dort (zeigt nach vorne), Elfe hinter mir, vorsicht
Beine, Moor ...

Musik: abenteuerlich, passend zum Wald
Sounds: Gehen durch das Moor, nasses Gras und stampfen durchs Wasser

20: Ellarin
Sind wir bald da?

21: Milo
Ja, dichtes Gebüsch da drüben. Es direkt dahinter…

22: Erzählerin
Als sie sich dem grünen Dickicht nähern, beginnt Ellarin
bereits an den guten Absichten des Waschbärs zu
zweifeln. Doch dann schiebt Milo die dicken Äste
beiseite und ein versteckter Weg taucht aus dem
Nirgendwo vor ihnen auf. Milo schließt vorsichtig den
grünen Blättervorhang hinter ihnen zu und als er das
tut, tauchen viele kleine Lichter auf. Sie erscheinen
ganz plötzlich und bewegten sich auf eine für Ellarin
unerklärliche Weise in kreisförmigen Bewegungen um sie
herum.

23: Ellarin
Was sind das für kleine Dinger? Warum leuchten sie?

24: Milo
Das ganz kleine Baby-Glühwürmchen ... Große auf Wiese.

25: Ellarin
Die können sogar noch größer sein? Erstaunlich. Warum
habe ich sie denn noch nie gesehen?

26: Milo
Die Glühwürmchen im Wald hinter Moor, nur nachts.

27: Erzählerin
Ein Glühwürmchen fliegt um Ellarin herum und landet auf
ihrer Hand. Sie führt sie nahe an ihr Gesicht heran und
bewundert das Insekt aus der Nähe.

28: Ellarin
Warum leuchten sie denn? Ist es Magie?



29: James
...Hmm, hmm, hmm, wenn ich unterbrechen darf …
gutes Kind, mein Name ist James. Sir James.
(MORE)

James (CONT’D)
Ich habe zufällig Deine Frage mitgehört und könnte eine
gute Antwort darauf geben. Nun ja, ich bin der schlauste
Fuchs in diesen Wäldern.

(Pause)

Dies ist ein Lampyridae, ein Weichkäfer. Es hat
Leuchtorgane im Hinterleib, die das Licht verbreiten,
das man nachts sehen kann. Das meiste Licht wird
normalerweise von den ausgewachsenen Glühwürmchen und
natürlich von den larvenartigen, flügellosen Weibchen
abgegeben, die Licht aussenden, um die fliegenden
Männchen anzulocken.

30: Ellarin
Auch du kannst sprechen? Interessant! Und was ist ein
Fuchs?

31: James
Ein Fuchs ist…

32: Milo
Genug Belehrung, Sir James. Du ein schlauer,
angeberischer Fuchsschwanz. Milo Lichter, zum Fest.

33: James
Es ist nicht immer leicht ihn zu verstehen, nicht wahr?
Leider mögen die Waschbären keine Verben. Nun gut, keine
Sorge, Kind, ich begleite euch zum Lichterfest und
erzähle Dir mehr von uns Füchsen...

Szene 3: Ein unerwartetes Treffen

Musik: Eine ruhige Nacht
Sounds: Sie laufen durch den Wald, Äste knacken

34: Ellarin
Das ist alles so spannend, Sir James. Ich selbst habe
noch nie jemanden getroffen, der so sprechen kann wie
die gelehrten Elfen. Vielleicht können Sie mir auch
etwas erzählen über…



35: Milo
Vorsicht, Baum...spät!

Sounds: Blätter rascheln bis Ende Take 36

36: Ellarin
(Reagiert: erschreckt sich und fällt, schlägt auf dem
Boden auf, das tut weh)

36: Erzählerin
Ellarin stolpert über einen auf dem Weg liegenden
Baumstamm, macht einen Purzelbaum, fällt und landet auf
Sir James.

37: James
Stöhnt Das Kind ist ganz schön schwer...strengt sich an
und schiebt sie weg Donnerwetter, solche Späße kann ich
mir in meinem Alter nicht mehr erlauben…

38: Milo
Sie...sie.. weg? Fuchs zweimal!

39: James
(richtet sich auf) Bewußtlos meinst du? Ja, bestimmt.

40: Milo
(ganz aufgeregt) Nein, hier jetzt ein Tier! Woher Fuchs?
James hier, Elli da, booom und noch ein Fuchs!! aaaaaah,
Elli Gestaltenwandlerin!

41: James
(überrascht) Ach ja? Tatsächlich! (Pause) Schau mal, was
in ihrer Tasche ist. Vielleicht können wir ihr helfen.

Sounds: Durch die Tasche wühlen, Gläser klirren

42: Milo
Blätter, Wurzeln, Trinkflasche...oh, was da drin? Nüsse?

43: James
Zeig mal. Das ist magischer Feenstaub. Ja, das wird
helfen. Schütte den Inhalt der Phiole auf sie.

Sounds: Phiole wird geöffnet, magische Geräusche, immer wenn sie
sich verwandelt

44: Milo
Junge Elfe? Du wieder da?



45: Ellarin
Hm...jaaaa, was ist passiert?

46: James
Du hast dich gewandelt. In mich, einen Fuchs genauer
genommen.

47: Ellarin
Was ich? Kann nicht sein, ich weiß doch gar nicht wie
das geht. Ich beherrsche diese Kunst nicht. (Pause)
Außer... (überlegt, greift in die Tasche nach einer
Phiole)es liegt am Staub. (Pause, hat jetzt den
Durchblick) So machen sie es also!(zu Milo und James)
Wartet, und wie bin ich wieder Elfe geworden?

48: Milo
Ich glitzerndes Pulver auf Elli...schwups, Elli wieder
da. Elli ok?

49: Ellarin
(begeistert) Wirklich? Das muss ich nochmal machen.

Sounds: Ellarin rennt in den Wald, Blätter rascheln, Äste knacken

50: Erzählerin
Ellarin ist so begeistert von der neu entdeckten Kunst,
dass sie dabei ihre Aufgabe vergisst. Sie greift nach
einer Phiole aus der Tasche und rennt auf ein Reh zu,
das friedlich grast. Genau in dem Moment springt ein
großer schwarzer Wolf wie aus dem Nirgendwo auf sie und
ehe sie es verhindern kann, streift sie dem Wolf über
das Fell mit der rechten Hand.

Sounds: magische Geräusche, immer wenn sie sich verwandelt, beide
landen auf dem Boden

51: Milo und James
(atmen schwer, sind hinterhergerannt)

52: Ellarin (Effekt: andere Stimme)
Oh nein! (erschrocken) Bin ich der...Schattenwolf?

53: Milo
Schreit (und rennt weg)

54: Timberwolf
Du! Verschwinde von hier! Du bist nicht der
Schattenwolf!



55: James
(immer noch schwer atmend)
Was geht hier vor sich? Sir Wolf, seien Sie bitte
gnädig, sie ist noch ein Kind.

56: Timberwolf
Ein Kind? Lacht Seit wann können Elfenkinder
gestaltenwandeln?

57: Ellarin (Effekt: andere Stimme)
Sie haben recht, ich kann das gar nicht! Das war ein
Versehen!

58: Timberwolf
Knurrt...wir haben eine Abmachung mit den Elfen, sie
bleiben in ihren Bäumen und setzen keinen Fuß in unseren
Wald hinter dem Moor, dann jagen wir auch nicht ihre
Kinder...

59: James
Absolut, ich bin gerade dabei ihr den Weg nach Hause zu
zeigen, die Arme hat sich leider im Wald verirrt…

60: Timberwolf
Dafür ist es jetzt zu spät...heult und ruft das Rudel

Sounds: Wolfsgeheul des Rudels wird lauter. Von allen Seiten treten
weitere schwarze Wölfe aus dem Wald.

61: James
(Panisch) Oh nein, der Schattenwolf ist hier! Jetzt sind
wir verloren.

Sound James: läuft weg und versteckt sich
Sound Wölfe: Lautes Knurren als Reaktion auf den Schattenwolf,
plötzliches Ende nach Take 62

62: Schattenwolf
Genug, lasst sie in Ruhe und geht beiseite…

Sound: läuft langsam durch das Gras auf sie zu

63: Erzählerin
So sehr Ellarin sich vor dem großen weißen Schattenwolf
auch fürchtet, so sehr interessiert es sie auch, was er
von ihr will. Er hat schließlich den Timberwolf und
seine Bande davon abgehalten, sie zu zerfleischen. Und
falls er doch böse Absichten hat: In dieser Wolfsgestalt
kann sie ihm gegenübertreten.



64: Schattenwolf
(ganz nah, mit leiser aber sicheren Stimme) Du hast deine
Form gewandelt, Elfenkind. Dann musst du magischen Staub
bei dir haben. Gib es mir.

65: Ellarin (Effekt: andere Stimme)
Knurrt leicht (um ihn abzuschrecken) Nein, ich gebe es
dir nicht, kannst du vergessen.

66: Schattenwolf
(bedroht sie) Vergiss nicht, ich könnte es mir auch
selber nehmen...Aber ich mag nicht den Geschmack von
Elfenfleisch. Ich kann dich aber den Timberwölfen
vorwerfen, die sind heute sehr hungrig...Lacht leise

67: Ellarin (Effekt: andere Stimme)
(verzweifelt) Was willst du denn mit dem Feenstaub?

68: Schattenwolf
Du gibst es mir?

69: Ellarin (Effekt: andere Stimme)
Sag mir zuerst wofür!

70: Schattenwolf
(noch leiser) Also gut...verrate mich nicht. Ich mag es
der gefürchtete große Schattenwolf zu sein, das
bösartigste Wesen in diesen Wäldern. Aber ich bin es
schon so lange...ich will wissen, wie es sich anfühlt,
wenn andere Tier nicht vor dir wegrennen und...ich will
heute zum Lichterfest. Du musst mich mit deinem
magischen Staub in einen großen Hirsch verwandeln!

71: Ellarin (Effekt: andere Stimme)
(überrascht) Wirklich? Du willst nicht mehr der
Schattenwolf sein? (Pause) Na klar, ich kann es
versuchen. Aber ich habe es noch nie an anderen gemacht.

Sounds: Schritte kommen leise näher

72: James
Hmm, hmm, entschuldigen Sie bitte, ich konnte nicht
weghören. Ellarin, ich helfe dir. Versuch’s mal so:
Schließe deine Augen, konzentriere dich, und stelle dir
einen großen Hirsch vor. Sobald du dir jedes Detail
davon vorstellen kannst, öffne deine Augen und schütte
den Inhalt der Phiole auf den Wolf.

Musik: Spannungsgeladen, leise



Sound: Magische Geräusche, immer wenn sie sich verwandelt

73: Erzählerin
Der Schattenwolf ist tatsächlich in einen großen und
wunderschönen Hirsch verwandelt worden. Hier steht er
und blickt die anderen Wölfe ungläubig an. Alle um ihn
herum stehen still und trauen ihren Augen nicht. Ehe der
Timberwolf zu sich kommt, reißt sich der Hirsch zusammen
und rennt so schnell er nur kann in den Wald davon.

74: Timberwolf
Los, hinterher! Verräter!

Sound: Wölfe fangen an zu heulen und laufen ihm hinterher, Stöcke
knacken laut

75: Ellarin
Sir James, schnell, schütten Sie den Staub auf mich, ich
muss wieder eine Elfe werden.

Sound: Phiole wird geöffnet, magische Geräusche, immer wenn sie
sich verwandelt

76: Ellarin
Danke! So ist’s viel besser!

Sounds: Schritte kommen leise näher

77: James
Oh ja! (Pause) Milo, mein Freund, wo warst du?

78: Milo
Elfe sehr mutig, Milo Angst! Jetzt Lichterfest?

79: Ellarin
Ich glaube ich sollte wieder in mein Dorf zurückkehren.
Bevor wieder etwas Schlimmes passiert…

80: Milo
Aber Glühwürmchen...Lichter...schön

81: James
Milo hat recht, wir sind schon fast da, es wäre schade,
wenn du das Lichterfest verpassen würdest. Keine Sorge,
die Wölfe sind beschäftigt. Komm, mein Kind, folge mir.

Sounds: Schritte im Wald
Titelmusik im Hintergrund wird lauter



Szene 4: Die alte Eichenwiese

Sounds: Schritte im Wald

82: Ellarin
Ist das da vorne die alte Eichenwiese? (begeistert)Ich
kann nicht glauben, was ich sehe!

83: Milo
Elli, willkommen Lichterfest. Heute, längste Nacht des
Jahres, alle Waldbewohner da.

84: James
Er will damit sagen: Heute kommen alle Tiere und andere
Lebewesen des Waldes zusammen, um das Leben zu feiern
und eine Sommernacht voller Magie zu genießen.

Titelmusik läuft weiter und wird etwas lauter

85: Erzählerin
Magie? Oh ja, dieser Ort ist wirklich magisch. Ellarin
schaut sich um. Sie ist umgeben von großen und kleinen
Glühwürmchen, die um sie herum hin und her tanzen. Viele
Wildtiere sitzen im hohen Gras am Fuße des Baumes und
beobachten das Lichterspiel: Hasen, Eichhörnchen,
Füchse, Bären. Und unter ihnen sitzt sogar ein auffällig
großer Hirsch. Er sieht sehr entspannt und zufrieden
aus.

86: Ellarin
Der Schattenwolf wollte auf das Lichterfest, wer hätte
das gedacht. Lacht Ich finde es so schön hier. (freut
sich) Milo, schau! Da drüben, das sind doch auch
Waschbären. Kennst du sie?

87: Milo
Ja, richtig, Freunde, ich dahin. Später, Elli!

88: James
Ich gehe auch zu den anderen Füchsen, eine gute Nacht,
Ellarin, Tochter der Elfen. Im Morgenlicht brechen wir
auf und ich zeige dir den Weg zurück zum Elfenpfad.

89: Ellarin
Gute Nacht, Sir James, ich bleibe auf der Wiese und sehe
mich um.



90: Erzählerin
Als Milo und Sir James sich entfernen, lässt sich
Ellarin ins Gras fallen. Sie macht es sich bequem,
lauscht dem süßen Gesang der Nachtigallen und verfolgt
mit ihren Augen die kleinen und großen Lichter, die um
den großen alten Baum tanzen. Sie ist so gefesselt von
diesem Anblick, dass sie sich hier sehr sicher, seltsam
glücklich und bald sehr, sehr schläfrig fühlt. Sie
denkt, es kann nicht schaden, die Augen für eine Sekunde
ruhen zu lassen, und schließt sie.

Musik: leise, aber schön, lädt zum Einschlafen ein
Sound: magische Geräusche

Szene 4: Zurück Zuhause

91: Ellarin (in Gedanken)
Jetzt, wo sie sich ausgeruht haben, kann ich das
Lichterfest wieder genießen.

92: Erzählerin
Ellarin öffnet die Augen und sieht die Krone ihres
Heimatbaumes vor sich.

93: Ellarin
(verwirrt) Hmmm...wie? Warum bin ich wieder Zuhause?
Gerade eben war ich doch noch auf der alten Wiese...

94: Erzählerin
Sie schließt und öffnet wieder die Augen, nur um immer
und immer wieder ihr grünes Schlafzimmer in der alten
Baumkrone zu sehen. Armes Ding, der Traum war so gut,
dass sie unbedingt noch einmal in den Wald hinter dem
Moor zurückkehren möchte.

95: Ellarin
(verwirrt) Das hat sich so echt angefühlt. Lacht
Reingefallen! Das war ein toller Traum!

Sounds: Steht auf, Glas klirrt

...Was ist mit den Phiolen. Eins, zwei drei...elf. Also
fehlt eine Phiole? Das verstehe ich nicht...

Sound: magische Geräusche
Musik wird lauter, Credits

ENDE


